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„Smart City“

Innsbruck spart Geld

Mit dem EU-Projekt SINFONIA nutzt die Landeshauptstadt auf

dem Weg zu mehr Energieeffizienz viele Chancen und stellt sich

Herausforderungen. Eine Zwischenbilanz bescheinigt erste Erfolge.



D



ie Ziele des EU-Projekts SINFONIA

(Smart INitiative of cities Fully cOmmitted to iNvest In Advanced largescaled energy solutions) sind klar definiert:

50 Prozent weniger Energiebedarf, 30 Prozent mehr erneuerbare Energien und 20

Prozent weniger CO2-Emissionen. Innsbruck

und Bozen wollen diese Ziele als SINFONIAPartnerstädte erreichen. Die Tiroler Landeshauptstadt ist dabei bereits auf einem guten Weg, wie eine Zwischenbilanz zeigt.

Energieerzeugung, -verteilung und -effizienz lauten die drei großen Maßnahmen

der „Smart City“ Innsbruck. In diesem Sinne werden öffentliche Gebäude und städtische Wohnbauten saniert. Vizebürgermeis12
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terin Mag.a Sonja Pitscheider führt aus: „Von

dem maximalen Fördervolumen von 27,5

Millionen Euro entfallen 12,2 Millionen auf

Innsbruck. Das Investitionsvolumen beträgt

dabei knapp 100 Millionen Euro in unserer

Stadt. Es zeigen sich Chancen und Herausforderungen, die wir gerne nutzen.“



Mehrwert bei

Wohnhaussanierungen

Für die BewohnerInnen der betreffenden

Wohnungen erhöht sich der Komfort und

sie erhalten einen zeitgemäßen Standard.

Die Umwelt profitiert durch die Energiereduktion und Innsbruck wird fit für die

Zukunft. Im Sinne der Vision „Tirol 2050“



wird das ganze Land energieautonom. Auf

technischer Ebene verschmelzen Theorie

und Praxis, Forschung und Entwicklung

bekommen gleichermaßen Platz und die

SINFONIA-PartnerInnen können Erfahrungen austauschen. Als zuständige Vizebürgermeisterin für Energie führt Pitscheider

gesamthaft die in der Stadt Innsbruck umgesetzten Projekte an.



Aktionen der NHT

Die Neue Heimat Tirol (NHT) saniert im

Rahmen von SINFONIA acht Liegenschaften und 577 Wohnungen. Das Projekt in

der Oswald-Redlich-Straße/Fennerstraße konnte bereits abgeschlossen werden.








